
Ern}t rumum T7 Zur Der MNiennoniten 1m Herzogfum Pjalz:Zweibrük
ken. m Anufjtrag hberausgegeben O1l Ofadfarchivar Rarl dgojt YHeroffenflichungen Qer
Ofadtverwalfung Zweibrücken 19062, n Gel  Afen Zu Deziehen Durch DiV'e KRonferen3
QeTr GD WNennoniten, 1967 e  0 Q‘!Iarnbaim/ßi-m[3, 3U Kamr!

Ylber TaNaks Täuferntennonitentum Sn ehemaligen Rurpjalz JLmO reichlich Yıuellen
vorhanden, OLE dabhrzehnten chon er)chlof en un 1 vvelen Einzeldar}tellungenweifgehend ausgewerfet WUuUrDdeN MAnmders verbhielf JicCH bisher be3züglich OPS b1
O.CS ehbemaligen Yerzogfums Pjalz-3weibrücken. Üite zelf DOL Oem 30jüährigen Rrviegi 3WaT n0 einigermaßen überblicken. 0 konntfe Mlanfred rebs, QPRT Herausgeber DEr {uellen 3ULr Se)chichte DEr Täufer, HO 1 Zaden md 13 yal3, 1951,; ım
Z bemmn Serikon unfer em wor „Rialz:3weibrücken“ auj Brumd Yeines Merkes
eEiIne Überficht y  Ur  A OLE Irübe Zeif geben Nber Yeime Angaben wirken außer}tULTEg en au} OLE Zeif OEr Yeuan)tedlung fäuferijcher Samiken 1 dabhrunderft prechen kommt. Diele 0]f )chom empfundene Lücke WwW1rD eBf Durtch —

DYruck gelanwagfe Arbeif 0PS$ Dereifs 1954 1 RT O1 er} dabren ver)torbenen
GHiewerbeoberlehrers D Ofadfarchivars TUuMM an Ddankenswerfer WMWeileausigefÜüllt.

‘fm Teil „Aas %efoimdfiinua3aitw[ter" WLn m wefentlich en WL CS Be)amt
uberblickes willen NUL OS zu) ammengefAaßt, 1301887 bereits DUTcCH andere Sor]cher 1
arbeifteft worden 918 Sajt vOlliges Yiemlamıd aber wmird in Qiem WwIelf wichfigeren I1 eil
‚„  1€ MEUREE 3 it“ hefrefen e bisher ajt 1Us Wunkel gebüllten Anfjänge und
Entwicklungen An Ddem J0 enficheldenmden 18. dahrbunderf TrTeten nunmehrT 111$
Licht Der Berfafjer, DEr 3808l Jeinmer kurzen Einfjührung au} Die JO wierige YQuellen:
lage bezüglich jJeines Ofojhes eimgeht verräaf e{Was Jeimwer Arbeitsweije, WEILN
(Dreibf: „Eine Jahrzehnfelange Durchficht er uellen 3UTt Raulfurz un WMWiürfjchafts-
ge unjerer Heimat erDTÜUNGE [3 18015 lang)am als Yebengewinn Baufteine
UE LE Thbema.“ Daß 0S Iiaterial zunäch)]t NUL „nebenbei” ge)ammeltf WUTDEe, hängtf
OanuLf zuJammen, ÜV['lf3 I  C NUr ]nOLO vorhanden üt, hier al)o keineswegs wWie hei
en DOlL vornehetein als „Mennownitenakten“ gekennzeichnefen BHeltanden 0Es KRuarls:
UDEr Generallandesarchiv beftr urpjalz einfach u OeMm vollen Qe)CD0D WeETdEN
konuntfe. Ilur eln beiden]chafflicher Sorjcher, er viele Befichtspunkfe ugleich m Auge
Haffie un J0 große Aktenbeltände OPS$ Rirchen)chafinetarchius 3Zweibrücken, Wrofo:
kolle weltlicher M0 geilftlicher BHehorden, CeJOorMETLE mM0 Iutfherijche Rirtchenbücheww einNeTr gründlichen u alljeitigen ur unfer30g, komufie J0 verhälfnismäßig
reiche Ausbeute gewinnen. NHeine ®
)chon JAr micht hberanmgewagt.

pezialijten lbä!ttm Jich Jahal Ote)e mühjanıe Arbeit

Was BHBuch QWbf T0ß Jeiner )tvengen qguellenumäßigen BGrundlage nn ; DEr Reines:
WLHS NLEL loje aneinander gereihfe Einzelheiten wieder Der erJa)jer hat niel:
mebr VvEr)ANDEN, mlles überjichtlich 3u OTONEN un iın y UOer, guf eSbater elhe 1m
3ZuJammenhang Darzu)tellen. Ofaft au} AinZeINMES einzZWgehen, SILNEN 00008 hiter ur
Öne bezeichnenden Über)chriften des Delles Errinmgung Der DÜrger  en Te  e1f

eETRUN u Yitederlafung. e Niennonitfen 1 O©Oniegel ibrer Zeifgeno)jen.
ellung 3Ur evangeli)chen RUtcCHEN- umnd Schulwejen 2WBirt)chaftliche

Befäfigung (Duer wWirD, mie etmarfen WAL, DOL allem Dem mennONIfi)chen £and
wirf in CS £ob ge)umgen). er  S 3 WL Sfiaat Srveundeshilfe

Fine Bejamtüberficht ul  * /4]  ber OLE Ü0208 dahrbhunder verfrefenen MNTLEILTIL Samilienfetlweife DEn exf zuwamımeEN fa eWwWÖ, feilweile ergänzemwd), Anmerkungen und uel:
ennNAaChweis md IchIteB lich ean I£umgu= umd thstegifte; )tehen IM Fnd:e DEr boch:

willkommenen Ochti}f.
ZUcCht CS WAS ın dem BHuch Z3UL Dar)telilung kommt, Äift ve)tlos erfreu[iciy He

LADde ungewohnliche 90a00 anfechtbatie QDiinge m Gemeinde-, Samilien- ımd Wirtichafts-leben er a! Bei]piel eiINLge Ronkurje) aben nafurgemäß auch ren YiederJchlan
in zeifgen OL chen Akfen gefumden. Das mindert aber wicht OLE hohe Ofung, OLE er
Berfafjer ım = unverkennbar, aber ohwe billigen flberitbapung, Öen MNiennoniten
4



Die Oc)hti ann y renlich icht m lbe Stagen beantworfen, OLE ın Öte)em Zu) ammen:
Datnıg geltellf werden mMOögen. Sip befrachtet J1 Ja AauUCH ın er He  eWenhen NutLr
als einen BHeitrag „ ZUL Beichichte“, mnicht Aals e1IME vlg abgerundete Be)chichte DEr
MNiennomiten Ölejes eDieis Nier hiet weiferarcbeitfen 50dl 3 er O12 INEeILLL
Siedlungsge)chichte im BGrenzgebtiet U Weißenbung, OAds zeitweije Z3UUM Herzogfum
gehörtfe, über Tanadı dabrbumdert m0 ÖE mannigjachen BHeziehungen wach oth
TinNgeEN 110 ayern W)wW., Jüur DEn 0018  TO TUMMS Ocht! ein unmentbehrlicher ANus
gangspunkf JE

In e Sfellen beddmenrt NLAa DIen BGebrtauch 0PS Nortes „Gekte”, PS

)ich nwicht ebr LLL eifgenö))1)che Zifafe andeln kannn Einigemal WwWerden
un Inkennfmis UnLferner BGemeindeverhälktmwijje aljche Mutfmaßungen angeltellt QDEr
ebl}  ül)e gEeEZOGgEN. Go ijt )iıcH KDa ÖIET Verfalher micht JUN3 klar Über Taladı lmt
0'CS Altejten (© DieJes lmt War wacCH OEn zeifgenO)jji)chen Lilten nicht Doppelf
bejebt, vielmehr )tanden Qen en woch Vrediger 3UT eife Der „Wleger Born  H
(© it umnm öglich BAn Altejter, vleihnnehr eiIne wichtmen monl Che Amtsper]on.
Wabhr)cheinlich e Ia i en fcCh f en ım Bem.: Ral 1906, 55 iejJelbe Zeit
gewannfen „Schaffmer Born  LL Diie ®] 45 angeführtfen Ehe)chleßungen OUTCH VeJOT:
mterfe BGei)tliche OurheN JUcHer mwicCht verallgemeinert WEeTDEN. Dite angejJührtfen Beii
)ndele befrejfen wohl yajt Lauıfer Gonderfälkbe. Aktenmäßige Hinwei)e au} Hef:
häufer 51) 110 MLAı QU$S Ökejer Zeif vergeblich en 31 10 22
derjelbe Abichuiff verJehentbich Doppel£. 1er Yiame Saufermann au} ®} 32 ijt wobhl
yjebhlerhaft wiedergegeben. 87 1T Ötejelbe Kerjon als £aumann zufierf lller
Wabhr)cheinlichkeit Wach aber hawdelt d DUer um CInNe er  e HezZewWgumwg ÖT Samıilie
Sehmann OLE UUS Oer Weipßenburger Gegewö nwach Yiederrodern, Rayplaweiho},
Deutjchhoj, wgleich aber wahr  einlich aucCh ınm ‚ÖE BGegend ON 3Zweibrüucken GE
kommen Jt

Der Öas alles YuvO leinigkeifen, OLE Dien boben WMWert OL veröten)tvollen rbeit
VBerfafher m0 Herausgeber mwicht eigenflich beefi\1trärbt*ilgen KONwen.

aul Schowalter

Monograpbhie eiINeEr £auüitha}t: anudkreis fiirrb[;eimbo[uuöen, 1958, 141 Geifen
_ Landkreis Rajjersliaufern, L961, 210 Geifen, DN 14.80; Sandkreis

Bergzabern, 19062, 148 Geifen D Schriftleitung Dipl.WBolkswirt, DL.7
Raufmanın, DiplkHandelslehrer Alezander Nl Mushake. MNMushakejche VYerlags-
anftalf/ Sranzmathes-Wer Lag 2Nainz- am KRhein MO Trauftheim 1l  n  ber Da /rmffialbt.

Hatte dier Band Öfejer 58  Ca  Der Dden Landkveis Rockenhaufen in Leßter WNlinute
Nur woch eiME Bilderjeife mf knapp)tem erf über OÖle INennowtfengemeinwde Sembach
bringen können, J0 beganın DEr Yerlag un yeinem Hebenswütrdigen, bewußt katho;-
N chen, aber Jr alles echte religiöje Seben auch unfer anderen KRonje))tonen aujge
ichlofjenen Leifer mf Dem Mierk über Rirchheimbolanden Qen Ntennowifen eT)EMALS
Belegenheit ausjührlicher Selb/töarftellung ın orf M0 Biild geben Inter
ET Überfchtift „Die Miennoniten“ WULDEe au} DIem @} 44 — 49 DON Dem Untferzeich:
nefen gejchrieben 1!  E  Her Mer LO OiEe Zltennomfen, Niennomiten In DEr al3

Miennomwitfen ım Rueis Rirchhei  olLanden. Finen eigenen kleinen BHeitrag wmidmefe
Qer Herausgeber p  Qem INETILIL MNaler Damiel Wobhlgemuth (mif Wiedergabe eAinNeS
Vorfräts on Chr ef} 50) Fine guf gelungene Aufnahme DeTr Nieier:
hö eT KRirche Dl (Ern}t Löwenbeng wurdie gan3helfig wirkungsvol LePTOOUZILETT. Gie
tellt eine DEr )chön)ten JSllu)trafvonen OILCS reich bebilderfen Bawdes OICT Der A  1117
3wilchen verjtorbhene Landmirf {ffo ZEerger Hejenfe ls Iienmomnif außerdem einen
Beittag: Hawernftfum m Rreis” 5'5 57

2dıcCht jo aqusführlach aber DocCh guf unfertüichfemwd m0 eiflich gleichfalls DON
er Reformation bis 3ZUTt BGegenwartf Ührend 1)t DEr Beitrag "  e Nienunoniten“ DOIL
RNRichard Herßler um0 Heinrtich Kink in Dem an Ratjerslaufern 89 61), er
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